
Sommerferien-
programm 2017

Anmeldewochen
beginnen

Engen. Die Anmeldung für
das diesjährige Sommerferien-
programm ist ab sofort bis ein-
schließlich 12. Juli über die Ho-
mepage der Stadt Engen mög-
lich. Ein Link ist eingestellt. Die-
ses Jahr besteht erstmals die
Möglichkeit, sich bereits wäh-
rend der Anmeldephase für
mehr als drei Programmpunkte
anzumelden. Weitere Infos er-
halten Interessierte im Bürger-
büro Engen, Markplatz 4, und
unter Tel. 07733/502-214.

150 Jahre
FFW Welschingen

Gaudi- und
Stimmungsabend

Welschingen. Im Rahmen
des 150-jährigen Bestehens
der Feuerwehr Welschingen
wird am Samstag, 24. Juni, ab
20 Uhr ein Gaudi- und Stim-
mungsabend mit der Party-
band »HERZ ASS« veranstal-
tet. Bei dem absoluten Live-
Spektakel wird Stimmungsmu-
sik für alle Altersklassen gebo-
ten. Die Band ist bekannt vom
Konstanzer Oktoberfest und
sorgt für ausverkaufte Bier-
zelte.

Hierzu bietet die Feuerwehr
Welschingen einen Karten-
vorverkauf an: Karten kosten
im Vorverkauf 8 Euro (an der
Abendkasse 10 Euro). Vorver-
kaufsstellen in Welschingen
sind die Bäckerei Herr und das
Postlädele, in Engen Schreib-
waren Körner.

Weitere Infos unter ffw-wel
schingen.de.

TV Engen

Kein Yoga
Zimmerholz. Heute, Mitt-

woch, 21. Juni, fallen die bei-
den Yoga-Kurse des TV Engen
um 18 und um 19.30 Uhr in
Zimmerholz aus gesundheitli-
chen Gründen aus.

Grundschule Engen

Schulfest
am Samstag

Engen. Die Grundschule En-
gen lädt am Samstag, 24. Juni,
von 10 Uhr bis 14 Uhr zu ihrem
Schulfest auf ihr Schulgelände
neben der neuen Stadthalle
ein.

Den großen und kleinen Be-
suchern wird ein abwechs-
lungsreiches Programm gebo-
ten mit »märchenhaften« Spie-
len und Vorführungen.

Auch für Bewirtung ist in viel-
fältiger Weise gesorgt.

Ski-Club Engen

»After Work«-
Walking

Engen. Am Freitag, 23. Juni,
lädt der Ski-Club Engen zu ei-
ner abendlichen Walking-Run-
de ein. Treffpunkt ist um 17.30
Uhr an der neuen Stadthalle in
Engen. Nach der Tour besteht
die Möglichkeit zum Einkeh-
ren. Rückfragen unter gabi.hel
ler@skiclub-engen.de.

Der Skiclub freut sich auf eine
rege Teilnahme, und auch
Nichtmitglieder sind herzlich
willkommen.Als Höhepunkt der Veranstaltungen im Rahmen ihres

150-jährigen Bestehens lädt die Abteilung Welschingen der
Freiwilligen Feuerwehr Engen am Wochenende zu einem Gaudi-
wettkampf, einem Stimmungsabend sowie zum 27. Landes-
wettbewerb für Historische Handdruck-Feuerspritzen ein (siehe
Seiten 6 bis 9).
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Wochenmarkt, Donnerstag, 22. Juni, 8 bis 12 Uhr, Markt-
platz
Stubengesellschaft, Kinder- und Familienkonzert mit Ilona
Schulz und dem Gémeaux-Quartett, Freitag, 23. Juni, 15
Uhr, Impulshaus Engen
Musikverein Zimmerholz, Dämmerschoppen im Unterdorf,
Freitag, 23. Juni, 17 Uhr, Unterdorf Zimmerholz
Stadt Engen, Öffentliche Führung durch die Sonderausstel-
lung Ida Kerkovius - »Im Herzen der Farbe«, Samstag, 24.
Juni, 16 Uhr, Städtisches Museum Engen + Galerie
Feuerwehr Welschingen, 150 Jahre Feuerwehr Welschin-
gen - Gaudiwettkämpfe, Samstag, 24. Juni, ab 15 Uhr, Ho-
henhewenhalle Welschingen
Touristik Engen, Öffentliche Erlebnisführung »Die Grenz-
gängerin - auf den Spuren der Knochensammlerin«, Sams-
tag, 24. Juni, 17 Uhr, Felsenparkplatz (P2), am Wasserrad
Feuerwehr Welschingen, 150 Jahre Feuerwehr Welschin-
gen - Stimmungsabend, Samstag, 24. Juni, 20 Uhr, Hohen-
hewenhalle Welschingen
Feuerwehr Welschingen, 150 Jahre Feuerwehr Welschin-
gen - Historisches Spritzentreffen, Sonntag, 25. Juni, ab 10
Uhr, Hohenhewenhalle Welschingen
Ev. Kirchengemeinde, Gemeindefest, Sonntag, 25. Juni, 11
Uhr, Ev. Kirche und Gemeindehaus

Samstag, 24.06. Elektronikschrott-Kleingeräte
8-12 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 26.06. Biomüll Ortsteile
Montag, 26.06. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Dienstag, 27.06. Biomüll Engen
Samstag, 01.07. Grünschnittabgabe

10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 03.07. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 04.07. Biomüll Engen
Mittwoch, 05.07. Restmüll Engen und Ortsteile
Montag, 10.07. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 11.07. Biomüll Engen
Donnerstag, 13.07. Gelber Sack Engen und Ortsteile
Samstag, 15.07. Grünschnittabgabe

10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 17.07. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 18.07. Biomüll Engen

Nähere Infos beim Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de

Glascontainerentsorgung: SUEZ Deutschland GmbH, Hotli-
ne 0180/1888811.

Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13

Veranstaltungen

Abfalltermine

Am Dienstag, 27. Juni, findet um 17 Uhr im Bürgersaal
des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Gemeindera-
tes statt.

Tagesordnung
1. Bestimmung der das Protokoll unterschreibenden

Gemeinderäte
2. Bekanntgabe der in der letzten nichtöffentlichen

Sitzung gefassten Beschlüsse
3. Beschlussfassung über die Einziehung des Feldwegs

Flst-Nr. 1944 bei der Jahnstraße, Engen
4. Beschlussfassung über einen ergänzten Lärmaktions-

plan
5. Beschlussfassung über die Beantragung der eigenen

Baurechtszuständigkeit
6. Beschlussfassung über überplanmäßige Ausgaben

des Haushaltsjahres 2016 im Rahmen der Steuererklä-
rung 2016

7. Fördergesellschaft für die Hospizarbeit in Singen und
im Hegau sowie für die Krankenhausbetriebsgesell-
schaft HBK mbH - Änderung des Gesellschaftervertrags

8. Beschlussfassung über die Annahme von Spenden
9. Fragemöglichkeiten der Bürgerinnen und Bürger

10. Dringende Vergaben
11. Mitteilungen
12. Anregungen und Anfragen

- Änderungen vorbehalten -

Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Homepa-
ge der Stadt Engen unter www.engen.de im Bürgerinforma-
tionssystem eingesehen werden.

Gemeinderat

Am Donnerstag, 29. Juni, findet um 19 Uhr im Jugend-
treff im Hexenwegle eine öffentliche Sitzung des Jugend-
gemeinderates statt.

Tagesordnung
1. Bestimmung der das Protokoll unterschreibenden

Jugendgemeinderäte
2. Rückblick Flow Festival 2017
3. Schwimmbad-Jubiläum

3.1 Planung der Angebote
3.2 Einteilung Schichten

4. Ideen- und Projektsammlung für 2017/2018
4.1 Projekt Barrierefreiheit
4.2 Verschmutzung um Schulen
4.3 Ideen, einen Tag mit Gastschülern aus Moneglia

zu gestalten (2018)
4.4 weitere Projektideen

5. Anregungen und Anfragen

- Änderungen vorbehalten -

Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Homepa-
ge der Stadt Engen unter www.engen.de im Bürgerinforma-
tionssystem eingesehen werden.

Jugendgemeinderat

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz
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im Städtischen Museum Engen + Galerie

Kunstausstellung: Sonderausstellung Ida Kerkovius - »Im Herzen der Farbe«
Öffentliche Führung: Samstag, 24. Juni, 16 Uhr

Dauerausstellungen: Sakrale Kunst, Geschichte Engen, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 14 bis 17 Uhr, Sa. + So. 11 bis 18 Uhr

Eintritt: 6 Euro, ermäßigt 5 Euro

Ausstellungen

Altstadtfest/
Kinderflohmarkt

Anmeldung
erforderlich

Engen. Wie im vergangenen
Jahr ist für die Teilnahme am
Kinderflohmarkt während des
Altstadtfestes eine Anmeldung
erforderlich. Das entsprechen-
de Formular mit Hinweisen ist
im Bürgerbüro, Marktplatz 4,
78234 Engen, erhältlich oder
kann auch über die Homepage
der Stadt Engen unter www.
engen.de heruntergeladen
werden.

Die Auszubildenden der Stadt
Engen werden die Einteilung
der Stände vornehmen. Abga-
beschluss ist am Mittwoch, 28.
Juni, 12 Uhr.

Das diesjährige Altstadtfest
findet am Samstag, 22. Juli,
statt. Der Kinderflohmarkt be-
ginnt um 8 Uhr.

Was hat der Bär
denn eingepackt?

»Mit Zwei dabei« am 10. Juli

Engen. Bald verreisen viele
Familien, und deshalb gibt es
am Montag, 10. Juli, 15 Uhr,
eine Urlaubsgeschichte für
Kinder ab zwei Jahren und ihre
Eltern zu hören: »Der Reisebär
mag reisen sehr und seinen
Koffer noch viel mehr. Der Kof-
fer ist auch gar nicht klein, da
passt’ ne ganze Menge rein«.
Die Kinder helfen dem Bären,
den Koffer packen, und ma-

chen eine kleine Urlaubsbas-
telei.

Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, wird um eine Anmel-
dung in der Bibliothek ab mor-
gen, Donnerstagvormittag, 22.
Juni, oder unter Tel. 07733/
501839 gebeten.

Im August macht die Reihe
»Mit Zwei dabei« Sommerpau-
se. Im September geht es mit
neuem Programm weiter.

Ein Quartett für Kaiser Franz: Die Stubengesell-
schaft Engen freut sich sehr, in diesem Jahr gemeinsam mit der
Schauspielerin Ilona Christina Schulz und dem mehrfach ausge-
zeichneten »Gémeaux Quartett« ein Kinder- und Familienkon-
zert in Engen präsentieren zu können. Bei dem Mitmachpro-
gramm »Ein Quartett für Kaiser Franz« erfahren die Kinder, was
ein Quartett ist und wandern dabei durch sämtliche Epochen.
Nebenbei lernen sie auch noch spielerisch etwas über berühmte
Komponisten wie Händel oder Mozart. Das Kinderkonzert, zu
dem selbstverständlich auch Oma und Opa mitgebracht werden
dürfen, findet am Freitag, 23. Juni, um 15 Uhr im Impulshaus En-
gen, Goethestraße 1, statt. Karten gibt es im Vorverkauf in der
Buchhandlung am Markt/Arnold und bei Schreibwaren Körner
in Engen, Reservierungen unter www.stubengesellschaft-en
gen.de/reservierungen.

Kleintierzuchtverein

Monats-
versammlung

Engen. Am Samstag, 1. Juli,
um 20 Uhr, findet eine Mo-
natsversammlung des Klein-
tierzuchtvereins Engen statt.
Besprochen wird die Jungtier-
schau mit Sommerfest am 15.
und 16. Juli. Alle Mitglieder des
Vereins sind herzlich ins Club-
heim eingeladen.

Kleingärtnerverein

Erster
Garteneinsatz

Engen. Der erste Gartenein-
satz für das Jahr 2017 findet für
den Kleingärtnerverein Engen
am Samstag, 24. Juni, um 8
Uhr statt. Treffpunkt ist am Ge-
rätehaus. Wenn möglich, bitte
Gartengeräte mitbringen.
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50 Jahre Erlebnisbad
MEGA-Wochenende am 1. und 2. Juli geplant

Engen. Es gibt allen Grund zu feiern - das Erlebnisbad wird
50 Jahre alt. Am 1. und 2. Juli laden die Stadt Engen und die
Sparkasse Engen-Gottmadingen zu einer zweitägigen Ge-
burtstagfeier ein. Als Geburtstagsgeschenk bekommen alle
Badegäste an beiden Tagen freien Eintritt.

Am Samstag, 1. Juli, fällt der
Startschuss um 14 Uhr zur Sun
& Fun Sommer Pool Party. An
diesem Tag können sich alle
großen und kleinen Wasserfrö-
sche auf eine feucht-fröhliche
Party mit jeder Menge Spiel,
Sport und Spaß freuen. Neu
mit dabei ist das gut gelaunte
Discoteam von der Bäder Event
GmbH »Zephyrus«.

Am Sonntag, 2. Juli, geht die
Geburtstagsparty in die zweite
Runde. Ab 11 Uhr findet ein Er-
lebnistag mit dem Moderator
Nik Herb von Radio Seefunk
statt. Am Erlebnis- und Fami-
lientag kommt jeder Badegast
auf seine Kosten. Die Stadt En-
gen wird vom TV Engen, der
Engener DLRG und dem Ju-
gendgemeinderat Engen beim
Programm unterstützt. Der TV
Engen bietet AquaJogging an,
und der Kindercircus Casaniet-
to wird wieder eine Darbietung

zum Besten geben. Die Enge-
ner DLRG führt eine kleine Ret-
tungsaktion durch und veran-
staltet ein ultimatives Wettrut-
schen.

Eine Schatzsuche im Sand
und einen Kletterwürfel stellt
der Jugendgemeinderat Engen
zur Bespaßung bereit. Die TG
Welschingen macht eine
Jump-Vorführung. Die Spar-
kasse Engen-Gottmadingen
stellt wieder die Hüpfburg zur
Verfügung.

Da ist der Spaß für Groß und
Klein vorprogrammiert. Das
ganze Schwimmbad wird mit
der Musik von Radio Seefunk
beschallt, und der spaßige Mo-
derator Nik Herb bringt den Er-
lebnistag zum Beben.

Die Stadt Engen ist gemein-
sam mit der Sparkasse En-
gen-Gottmadingen Veranstal-
ter des MEGA-Wochenendes
im Erlebnisbad.

MV Zimmerholz

Dämmer-
schoppen

Zimmerholz. Der Musikver-
ein Zimmerholz veranstaltet
am Freitag, 23. Juni, im idylli-
schen Unterdorf seinen belieb-
ten Dämmerschoppen. Beginn
ist um 17 Uhr. Zur Unterhal-
tung werden der Musikverein
Gailingen sowie die Donaumu-
sikanten Gutmadingen auf-
spielen. Die Festbesucher wer-
den mit leckeren Speisen vom
Grill und kühlen Getränken
verwöhnt.

Bei schlechter Witterung wird
der Dämmerschoppen auf den
30. Juni verschoben.

Schwarzwaldverein

Versammlung
in Weil der Stadt

Hegau. Weil der Stadt ist am
Samstag, 24. Juni, Tagungsort
für die 148. Hauptversamm-
lung des Schwarzwaldvereins.

Wer Interesse an der Teilnah-
me hat und gerne mitfahren
möchte, möge sich bitte bei Pe-
ter Kamenzin (Tel. 07733/
1718) melden. Informationen
über den Ablauf sowie das Be-
gleitprogramm können im In-
ternet auf der Homepage des
Hauptvereins eingesehen oder
bei Peter Kamenzin erfragt
werden.

Der Hohenhewenchor Welschingen sucht Ver-
stärkung und lädt den ganzen Monat Juni zu »Schnupperpro-
ben« ein. Wer Freude am Singen hat, ist herzlich willkommen,
denn jede Stimme zählt und ist gefragt. Das Repertoire ist breit
gefächert und reicht von Klassik, Liedern von Beethoven, Musi-
cals und Gospels über volkstümlich bis hin zu Pop und Schlagern
von den Beatles, DJ Ötzi und weiteren Sängern. Der Chor probt
jeden Dienstag um 19:30 Uhr im Turnsaal des Kindergartens in
der Turmstraße. Übrigens: Vorsingen gibt es nicht. »Wenn Sie
einmal außerhalb der Dusche singen möchten, sind Sie bei uns
richtig. Wir bieten Singen in einer frohen, harmonischen Ge-
meinschaft, Geselligkeit und gemeinsame Aktivitäten, jede
Menge Spaß und eine Gesundheitsvorsorge ohne Rezept und
Hausarzt. Kommen Sie doch einfach vorbei, wir freuen uns auf
Sie«, lädt die Vorsitzende Katrin Brugger herzlich ein. Kontakt-
daten: Vorsitzende Katrin Brugger, Tel. 07721/9466599, stell-
vertretende Vorsitzende Ursula Lock, Tel. 07733/8286.

Bild: Hohenhewenchor

Sie freuen sich auf das Mega-Wochenende im Erlebnisbad: (von
links) Pirmin Wöhrstein, Sparkasse Engen-Gottmadingen, Heike
Bezikofer sowie die Bademeister Roland Kapitel und Thomas
Abendroth, Stadt Engen. Bild: Stadt Engen
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Am Freitag, 23. Juni, findet um 19:30 Uhr eine Stadtfüh-
rung mit dem Nachtwächter und der Bürgersfrau statt. Auf
einem Rundgang durch die mittelalterliche Altstadt bringen
sie mit Geschichten und Anekdoten das Leben um 1800 nä-
her.
Treffpunkt ist auf der Freilichtbühne hinterm Rathaus.
Kosten pro Person: Erwachsene: 8 Euro, Jugendliche von 14
bis 18 Jahre: 4 Euro, Kinder unter 14 Jahren sind frei.
Dauer der Führung circa 1,5 bis 2 Stunden.

Am Samstag, 24. Juni, findet um 17 Uhr die Erlebnisführung
»Die Grenzgängerin« statt. Wir schreiben das Jahr 1868.
Anna-Maria, des Speck-Sepples Tochter, ist ein großes, feis-
tes und starkes Weib von unklaren Jahren. Unterwegs als
Hausiererin, in Augen der Obrigkeit eher als Landstreicherin -
bisweilen Erzschmugglerin, Opferstocksenklerin und Schlim-
meres. Man mag gar nicht danach fragen. Schon der Gedan-
ke an ihr liederliches Tun könnte einen ins Fegefeuer bringen.
Treffpunkt ist am Felsenparkplatz.
Kosten pro Person: Erwachsene: 12 Euro, Jugendliche: von
14 bis 18 Jahre: 6 Euro, Kinder unter 14 Jahren sind frei. Dau-
er der Führung circa 2 Stunden.

Anmeldungen im Bürgerbüro, Tel. 07733/502-249.

Öffentliche Erlebnisführungen

Ausrüstung der Welschinger Feuerwehr
1867 waren an Gerätschaften vorhanden: 1 Fahrspritze, 1
Handspritze, 30 Meter Schläuche, 6 Wassertragbutten, 3
große und 5 kleine Leitern, 3 große Feuerhaken und sonstige
Kleingeräte. Wasser war ebenfalls ausreichend vorhanden
wird berichtet: So standen 4 stark laufende Brunnen und 20
Pumpbrunnen zur Verfügung, und gegebenenfalls konnte
der Weiherbach geschwellt werden.
1885 wurden neue Tuchröcke angeschafft, das Stück kam
auf 11 Mark.
1889 erteilte das Bezirksamt Engen die Auflage, eine neue
Spritze zu beschaffen, da die bisherige nicht mehr leistungs-
fähig war und bei einem Brandfall ihre Dienste versagen
könnte.
1891 erfolgte der Kauf einer neuen vierrädrigen, pferdege-
zogenen Fahrspritze zum Preis von 1.600 Mark von der Firma
Blersch aus Überlingen. Diese Spritze steht noch heute im Ge-
rätehaus und ist der Stolz der Welschinger Feuerwehr. Sie
wurde 2015/2016 von einigen Wehrmänner restauriert und
wird an Spritzentreffen und Feuerwehrumzügen mitgeführt.
1902 war mit dem Bau der örtlichen Wasserleitung eigentlich
erst eine wirksame Brandbekämpfung möglich. Bisher muss-
te das Wasser zunächst mit dem Eimer, dann mit der Butte
vom Brunnen oder Bach zum Brandplatz geschafft werden.
1903 wurde mit der Fertigstellung der Wasserleitung der
ebenfalls heute noch vorhandene Hydranten- und Schlauch-
wagen angeschafft.
1907 wurden wieder neue Tuchröcke nach der Badischen
Norm gekauft.
1943 wurde die erste Motorspritze, eine TS 8 mit Anhänger,
beschafft.
1952 wurde die TS 8 ersetzt.
1968 Anschaffung eines Löschgruppenfahrzeuges LF 8-TS
zum 100-jährigen Jubiläum.
1974 erhielt die Wehr ein neues Staffellöschfahrzeug TSF mit
einer TS-8.
2007 wurde ein Gruppenlöschfahrzeug LF 10/6 in den
Dienst gestellt. Die Übergabe erfolgte beim 140-jährigen Ju-
biläum.



Mittwoch, 21. Juni 2017 HegauKurier Seite 7

Programm
Samstag, 24. Juni:
15.00 Uhr Beginn der Feuerwehr-Gaudiwettkämpfe

vor der Hohenhewenhalle
19.00 Uhr Bekanntgabe der Ergebnisse
20.00 Uhr Gaudi- und Stimmungsabend mit der Party-

band »Herz Ass«, Hohenhewenhalle

Sonntag, 25. Juni:
10.00 Uhr Eröffnung der historischen Wettkämpfe
10.30 Uhr Beginn der historischen Wettkämpfe
10.30 Uhr Frühschoppen mit dem MV Welschingen
ab 11.30 Uhr Mittagstisch
13.00 Uhr Fortführung der historischen Wettkämpfe
13.30 Uhr Unterhaltung mit den »Habseck Musikanten«
15.30 Uhr Große historische Schauübung
16.30 Uhr Bekanntgabe der Wettkampfergebnisse und

Siegerehrung

Geschick und Glück nötig
Feuerwehr-Gaudiwettkampf am Samstagmittag

Welschingen. Am Samstag,
24. Juni, ab 15 Uhr, veranstal-
tet die FFW Welschingen einen
Feuerwehr-Gaudiwettkampf
nach Vorlage der Feuer-
wehr-Olympiaden aus den
90er-Jahren. »Diesen Wett-
kampf wollen wir nach 25 Jah-
ren wiederaufleben lassen«, so
Kommandant Markus Ziegler.
»Mit der Veranstaltung wollen
wir auch die KameradenInnen
ansprechen, die alle Leistungs-
abzeichen schon erworben ha-
ben und noch gerne, ohne viel
zu proben, an einem Wett-
kampf teilnehmen möchten«.
Die Gruppe kann nach einer
Durchsprache fest eingeteilt

werden, die Übung wird für In-
teressierte am Freitag, 23. Juni,
um 18 Uhr auf dem Festplatz
vorgeführt. Die teilnehmenden
Gruppen müssen zum Wett-
kampf mit Einsatzkleidung und
der persönlichen Schutzaus-
rüstung antreten (Schlauch-
trupp bekommt Helme ge-
stellt), möglich sind auch nicht
mehr im Einsatz verwendete
leichtere Einsatzkleidungen.

Für den Gaudiwettkampf sind
neben feuerwehrtechnischen
Grundkenntnissen vor allem
Geschick und auch etwas
Glück erforderlich. Insgesamt
vier Wertungsrichter werden
die Übung bewerten.
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»Löschfähige« Männer zum Dienst verpflichtet
Chronik der Freiwilligen Feuerwehr Welschingen

Welschingen. Bereits im 14. und 15. Jahrhundert brannte das Dorf Welschingen zweimal fast vollständig ab. Der Chronist
schreibt, dass durch den Dorfbrand das Unglück, der Jammer und die Not für die Brandgeschädigten ohne Obdach und
Habe grenzenlos sei. Die Geschichte des Feuerlöschwesens allgemein dürfte wohl im 17. Jahrhundert beginnen: Am 23.
Juni 1792 bat die Gemeinde Welschingen die fürstliche Regierung, 20 Eichen im Ertenhag schlagen und verkaufen zu dür-
fen, um dafür eine neue Feuerlöschspritze zu erwerben. Von einer weiteren Brandkatastrophe wurde der Ort am 18. Mai
1808 heimgesucht. Während eines heftigen Sturms brach Feuer aus, und etwa fünf Stunden später waren 42 Häuser des
etwa 80 Bürger zählenden Dorfes eingeäschert.

Der letzte große Dorfbrand,
so ist aufgezeichnet, war im
Jahre 1866. In Welschingen
und Umgebung herrschte gro-
ße Trockenheit. Die Leute wa-
ren so arm, dass sie betteln
mussten. Im Unterdorf brach
ein Großbrand aus, der den
größten Teil vernichtete. Dabei
fielen alle Aufschreibungen
und Bücher vom Pfarramt dem
Feuer zum Opfer. An den
Löscharbeiten war die Ehinger
Feuerwehr maßgeblich betei-
ligt. Im darauf folgenden Jahr
1867 wurde dann von Bären-
wirt Ferdinand Müller unter
dem damaligen Bürgermeister
Wilhelm Scheu die Freiwillige
Feuerwehr gegründet. Zum
Kommandanten wurden Edu-
ard Müller und zu seinem Stell-
vertreter Leopold Rösch ge-
wählt. Diese beiden versahen
das Amt 16 Jahre lang. Aus die-
ser Zeit stammen auch die ers-
ten erlassenen Feuerlöschord-
nungen, wodurch alle löschfä-
higen Männer zum Feuer-
wehrdienst verpflichtet waren.
Interessant ist in diesem Zu-
sammenhang in den dortigen
Statuten die Bemerkung, dass
sich das Korps im Allgemeinen

nach militärischen Grundsät-
zen zu richten habe. In einem
Inspektionsbericht des Bezirks-
amts Engen über eine Probe
wird berichtet, dass die Lösch-
mannschaft beiderlei Ge-
schlechts vollzählig erschien,
Fleiß und guter Wille aber zu
wünschen übrig lasse, haupt-
sächlich bei den Wasser- und
Buttenträgern. Nun war ja ge-
rade in dieser Rolle, ent-
sprechend der gestellten Auf-
gabe, großer Fleiß und Eifer
notwendig. Die Stärke der
Wehr betrug 66 Mann und
bestand aus den Löschpflichti-
gen ab 20 Jahren.

1903 wurde die neue Was-
serleitung fertiggestellt, da-
nach schaffte die Gemeinde ei-
nen neuen Hydrantenwagen
mit Schlauchhaspel an. Nach
Ausbruch des Ersten Weltkrie-
ges (1914 bis 1918) mussten
zwei Drittel der Wehrmänner
zum Kriegsdienst ausrücken.
Sieben Mann fielen in diesem
Krieg. Bereits 1919 wurde die

Feuerwehr neu organisiert und
die Zahl von 60 Feuerwehr-
männern wieder erreicht. Auch
während des Zweiten Welt-
krieges (1939-1945) bestand
im Ort eine Feuerwehr. Infolge
zahlreicher Einberufungen
zum Kriegsdienst war die Wehr
aber kaum noch einsatzfähig.
Die Neuorganisation fand
dann 1946 auf Befehl der fran-
zösischen Besatzungsmacht statt.

Als ein weiterer Höhepunkt in
der Geschichte der Welschin-
ger Feuerwehr kann wohl die
Übergabe des neuen Feuer-
wehrgerätehauses am 28. De-
zember 1974 angesehen wer-
den. Die bisherige Unterbrin-
gung der Geräte im Rathaus
entsprach schon lange nicht
mehr den Erfordernissen und
dem Ausrüstungsstand der
Wehr. Einen besonderen Ver-
dienst am Gelingen dieses
Werkes hatte der Ehrenkom-
mandant Karl Ziegler. Im Jahre
1975 wurde die bis dahin
selbstständige Feuerwehr Wel-

schingen im Zuge der Gemein-
dereform als Abteilungswehr
der Feuerwehr Engen ange-
gliedert.

Bei den verschiedenen Brand-
einsätzen in den vergangenen
Jahrzehnten stellte die Wehr
ihre Schlagkraft und Schnellig-
keit unter Beweis, wobei der
gute Ausbildungsstand den
Wehrmännern zugute kam.
Dies wurde unter anderem
durch die regelmäßige Teilnah-
me an den Leistungswett-
kämpfen erreicht, und dies je-
weils mit bestem Erfolg. Bereits
beim ersten Kreisfeuerwehrtag
in Engen 1951 war die Wel-
schinger Feuerwehr mit einer
Wettkampfgruppe vertreten.

Zu den Großveranstaltungen,
die von der Feuerwehr-Abtei-
lung Welschingen ausgerichtet
wurden, zählen unter anderem
vier Kreisfeuerwehrtage des
Landkreises Konstanz sowie
zwei historische Spritzentref-
fen des Landesfeuerwehrver-
bandes Baden-Württemberg.

Die Welschinger Feuerwehr-Abteilung im Jubiläumsjahr. Bilder: FFW Welschingen
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Wettbewerb für
Historische Feuerspritzen

Am Sonntag auf dem Festplatz
bei der Hohenhewenhalle Welschingen

Welschingen. Am Sonntag, 25. Juni, findet anlässlich des
150-jährigen Jubiläums der Freiwilligen Feuerwehr Engen,
Abteilung Welschingen, der 27. Landeswettbewerb für His-
torische Handdruck-Feuerspritzen in Welschingen statt.
Alle Feuerwehren, die eine Handdruckfeuerspritze besitzen,
sind herzlich zur Teilnahme an dieser Veranstaltung einge-
laden. Um 10 Uhr ist die offizielle Eröffnung der historischen
Wettkämpfe. Um 15.30 Uhr findet eine große historische
Schauübung statt, bevor um 16.30 Uhr bei der Siegerehrung
die Wettkampfergebnisse bekannt gegeben werden.

Der Wettbewerb soll die
Technik und den Einsatz histo-
rischer Spritzen veranschauli-
chen. Er dient zum Erhalt histo-
rischer Feuerwehrgeräte sowie
Ausrüstungsgegenstände und
leistet einen hervorragenden
Beitrag zur Werbung für
den Feuerwehrdienst. Die Be-
wertung der Mannschaften,
Spritzen und Leistungen er-
folgt durch ein langjährig täti-
ges Bewerterteam auf Grund-
lage der Richtlinien des Lan-
desfeuerwehrverbands Baden-
Württemberg.

Dieser Wettbewerb wurde
1985 von SKH Max Markgraf
von Baden in Schloss Salem ins
Leben gerufen, weil er unter
anderem die technischen Leis-
tungen früherer Generatio-
nen zeigt und darüber hinaus
bewusst macht, wie hoch der
persönliche körperliche Einsatz
der Väter und Großväter war,
um ihren Nächsten in der Not
zu helfen. Auch wenn ihnen
damals sicherlich viele Gefah-
ren noch unbekannt waren,
wie sie sich aus dem motori-
sierten Verkehr oder der mo-
dernen Technik ergeben, sa-
hen sie sich doch Situationen
gegenüber, die nur mit bei-

spiellosem Mut und unter
Einsatz der ganzen Person zu
meistern waren. Während die
Feuerwehren alle Möglichkei-
ten der modernen Technik im
Fahrzeug- und Gerätebau ein-
schließlich Elektronik und Au-
tomation für einen raschen und
wirksamen Einsatz nutzen,
wächst zugleich die Bewunde-
rung für die Handdrucksprit-
zen, mit denen einsatzfreudige
Mannschaften schon im vori-
gen Jahrhundert bemerkens-
werte Leistungen erbrachten.

Diesen kulturhistorisch be-
deutsamen Geräten ist der
Wettbewerb gewidmet. Er soll
auch dazu anregen, noch vor-
handene alte Handdrucksprit-
zen zu erhalten und zu pflegen.

Beim Wettbewerb werden
durch unabhängige Schieds-
richter die Mannschaften nach
folgenden Kriterien bewertet:
geförderte Wassermenge in 4
Minuten, Spritzweite, Herstel-
lungsdatum der Spritze, Origi-
nalität des Gerätes, Erschei-
nungsbild der Mannschaft un-
ter Berücksichtigung des Her-
stellungsdatums des Gerätes
sowie Auftreten und Befehls-
gebung während des Wett-
kampfes.
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Förderung durch das Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum

Anträge für Programmjahr 2018 bis 25. September stellen

Engen. Für das Programmjahr 2018 können für Vorhaben in den Engener Ortsteilen, nicht
in der Kernstadt, Fördermittel aus dem ELR-Programm beantragt werden. Ziel des ELR ist
die nachhaltige strukturelle Verbesserung in Gemeinden, vor allem des Ländlichen Raumes.
Gefördert werden Projekte, die lebendige Ortskerne erhalten, die ein zeitgemäßes Leben
und Wohnen ermöglichen, die eine wohnortnahe Versorgung sichern sowie zukunftsfähi-
ge Arbeitsplätze schaffen.

Förderschwerpunkte 2018:
Vielfach ist in Ortskernen ein
immer größer werdender Be-
stand von älteren, nicht mehr
genutzten Gebäuden zu ver-
zeichnen. Baufällige Schuppen
und leerstehende Häuser be-
einträchtigen das Ortsbild. Sie
tragen mittelfristig zu einer
Verödung der Ortskerne bei.
Um diese Entwicklung aufzu-
halten, müssen leerstehende
oder ungenutzte Gebäude ak-
tiviert und zu zeitgemäßen
Wohn-, Büro- oder Gewerbe-
flächen umgenutzt werden.

1. Wohnen: Erhaltung und
Stärkung der Ortskerne insbe-
sondere durch Umnutzung
vorhandener Bausubstanz,
Maßnahmen zur Erreichung
zeitgemäßer Wohnverhältnis-
se (umfassende Modernisie-
rung), ortsbildgerechte Neu-
bauten in Baulücken, Verbes-
serung des Wohnumfelds, Ent-
flechtung unverträglicher Ge-
mengelagen und Neuordnung
mit Baureifmachung von
Grundstücken.

2. Arbeiten: Unterstützung
von kleinen und mittleren Un-
ternehmen zum Erhalt der de-
zentralen Wirtschaftsstruktur
sowie zur Sicherung und Schaf-
fung von zukunftsfähigen Ar-

beitsplätzen vor allem in Ver-
bindung mit der Entflechtung
unverträglicher Gemengela-
gen und der Reaktivierung von
Gewerbebrachen.

3. Grundversorgung: Siche-
rung der wohnortnahen
Grundversorgung mit Waren
und Dienstleistungen.

Im ELR 2018 werden prioritär
Investitionen privater Haus-
und Wohnungsbesitzer geför-
dert. Nach den guten Erfahrun-
gen in 2017 wird auch im Jah-
resprogramm 2018 die Hälfte
der zur Verfügung stehenden
Fördermittel für den Schwer-
punkt »Wohnen« eingesetzt.
Das ELR konzentriert sich auf
Innenentwicklung und Be-
standsgebäude. Dabei wird der
Bereich der förderfähigen In-
nenbereiche ausgedehnt und
schließt auch Siedlungsflächen
aus den 60er-Jahren des ver-
gangenen Jahrhunderts ein,
sofern diese mit der Ortsmitte
zusammengewachsen sind
und einen entsprechenden
Entwicklungsbedarf nachwei-
sen. Gefördert wird vor allem
die Umnutzung leerstehender
Gebäude, zum Beispiel von
ehemaligen landwirtschaftli-
chen Ökonomiegebäuden zu
Wohnungen. Die ökologische

Komponente des ELR, das
heißt schonender Umgang mit
den natürlichen Lebensgrund-
lagen, Einsatz rationeller und
Verwendung erneuerbaren
Energien sowie Anwendung
umweltfreundlicher Bauwei-
sen sind von Vorteil. Private
Vorhaben ohne einen solchen
Nachweis haben geringere
Chancen, ins Programm aufge-
nommen zu werden. Voraus-
setzung ist ebenso eine zügige
Umsetzung der Vorhaben.

Weitere Informationen sowie
die notwendigen Anträge sind
unter der folgenden Internet-
adresse erhältlich: https://rp.
baden-wuerttemberg.de, Ru-
briken »Unsere Themen«,
»Verkehr und Infrastruktur«,
»Ländlicher Raum« »Entwick-
lungsprogramm Ländlicher
Raum (ELR)«, »Info Antrag-
stellung«. Wenn kein Internet
zur Verfügung steht, können
Anträge auch im Stadtbauamt,
Marktplatz 2, Zimmer 105, ab-
geholt werden. Dort werden
weitere Auskünfte erteilt (Tel.
07733/502-235). Die Anträge
sind bis spätestens 25. Septem-
ber 2017 mit vollständigen und
aussagefähigen Planunterla-
gen (fünffache Ausfertigung)
beim Stadtbauamt abzugeben.

Mit Tischmesse

Eigeltinger
Dorffest

Hegau. Am 24./25. Juni fei-
ert Eigeltingen sein Dorffest
am Schulareal »Im Breitle«.
Das Fest beginnt am Samstag
um 18 Uhr und endet am
Sonntag um 18 Uhr. Alle Gäste
erwarten ein breites Angebot
für Klein und Groß und ab-
wechslungsreiche kulinarische
Köstlichkeiten. Am Samstag
sorgen die bekannte »Fro-
schenkapelle Radolfzell« sowie
die Guggenmusik »Mühlen-
geischter Eigeltingen« für bes-
te Feststimmung.

Am Sonntag wird das Fest
vom Musikverein Eigeltingen
eröffnet, anschließend sorgt
die »Alte Garde Liptingen« für
musikalische Unterhaltung.
Die Einradgruppe Heudorf und
der Kung-Fu-Club werden das
Publikum mit einem Auftritt
begeistern, die Kindergärten
sowie die Jugendfeuerwehr
sorgen für Spaß und Unterhal-
tung der kleinen Gäste. Bei der
Oldtimerausstellung mit Trak-
toren, Autos und Motorrädern
kann das nostalgische Flair ver-
schiedener Jahrzehnte erlebt
werden. Eine neue Attraktion
am Sonntag sind Hubschrau-
berflüge. Am Sonntag findet
von 11 bis 16:30 Uhr zusätzlich
eine Tischmesse in und um die
Krebsbachhalle mit über 25
Ausstellern statt.
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Instrumentenzirkel
im Gymnasium

Am 24. Juni von 14 bis 16 Uhr in der Aula

Engen. Am kommenden
Samstag, 24. Juni, veranstalten
die Bläserklasse des Gymnasi-
ums Engen und die Bläserschu-
le der Stadtmusik Engen einen
Instrumentenzirkel in der Aula
des Gymnasiums. Von 14 bis
16 Uhr haben Interessierte je-
den Alters die Möglichkeit, die
einzelnen Instrumente anzu-
schauen und auszuprobieren.
Während des Zirkels besteht
für die vielleicht zukünftigen
Nachwuchsmusiker die Mög-
lichkeit, die Instrumente unter
fachkundiger Leitung anzu-
spielen und den ganz persönli-
chen Favoriten zu küren. Fra-
gen rund um die Ausbildung
beantworten sowohl Susanne
Post, Geschäftsführerin der
Bläserschule, sowie Florian
Dold, Leiter der Bläserklasse,
gerne.

Im Vorfeld des Instrumenten-
zirkels sei kurz beschrieben was
die Bläserklasse und die Blä-
serschule ausmacht. Bei der
Bläserklasse findet Musikun-
terricht in Orchesterform als
Regelunterricht in den Klas-
senstufen 5 und 6 am Bildungs-
standort Engen statt. Im kom-
menden Schuljahr wird der von

Instrumentallehrern begleitete
Gruppenunterricht für die
Schüler des Gymnasiums und
des Anne-Frank-Schulverbun-
des Engen in der 5. Klassenstu-
fe angeboten.

In der Bläserschule bietet die
Stadtmusik Engen Einzel- und
Kleingruppenunterricht bei
den jeweiligen Instrumental-
lehrern außerhalb der Schule
an. Hieraus ergibt sich der Un-
terricht ohne Schulbindung au-
ßerhalb der Schulzeit. Ein Ein-
stieg in das Erlernen eines In-
strumentes wird in der Regel
ab dem achten Lebensjahr
empfohlen. Mit wachsendem
Lernerfolg können die Schüler
in das Vororchester »Musik-
Kids« der Stadtmusik aufge-
nommen werden.

Sowohl in der Bläserklasse als
auch in der Bläserschule wer-
den folgende Instrumente un-
terrichtet: Klarinette, Posaune,
Euphonium/Tenorhorn, Tuba,
Querflöte, Saxophon, Trompe-
te, Fagott und Schlagzeug.
Neueinsteiger, aber auch Er-
wachsene und Wiedereinstei-
ger werden ausgebildet und
sind herzlich dazu eingeladen,
am 24. Juni vorbeizuschauen.

Sie alle besuchten einmal erfolgreich die Bläserklasse oder Blä-
serschule und spielen heute in der Jugend- oder Stadtkapelle.

Archiv-Bild: Hering
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Weniger Überschreitungen
Geschwindigkeitsmessungen

am Kindergarten St. Martin und in der Friedrich-Hölderlin-Straße

Engen. Besonders in der
Nähe von Kindergärten und
Schulen ist es wichtig, dass sich
die Verkehrsteilnehmer im In-
teresse von Kindern und Ju-
gendlichen an die Geschwin-
digkeitsbegrenzungen halten.
Die Stadtverwaltung setzt da-
her eines der beiden städti-
schen Geschwindigkeitsanzei-
gegeräte auch regelmäßig am
Maxenbuck im Bereich des
Kindergartens Sankt Martin
ein.

Die Auswertung der Messun-
gen im Zeitraum von 17. April
bis 8. Mai ergab, dass sich er-
freulicherweise mehr als die

Hälfte der Verkehrsteilnehmer
an die am Maxenbuck gelten-
de Höchstgeschwindigkeit von
30 Stundenkilometern hielten.
Rund 40 Prozent der gemesse-
nen Fahrzeuge überschritten
die zulässige Geschwindigkeit
um 1 bis 10 Stundenkilometer,
und nur wenige Fahrzeuge
überschritten die zulässige
Geschwindigkeit um mehr als
10 Stundenkilometer.

Das zweite Anzeigegerät
stand im Zeitraum von 1. April
bis 7. Juni in der Friedrich-Höl-
derlin-Straße im Wohngebiet
Hugenberg. Auch hier waren
die Ergebnisse positiv. Nahezu

90 Prozent der Verkehrsteil-
nehmer hielten sich an die Ge-
schwindigkeitsbegrenzungen.
Nur ein Bruchteil der verblei-
benden 10 Prozent überschritt
die zulässige Geschwindigkeit
um mehr als 5 Stundenkilome-
ter.

Die Stadtverwaltung wird das
Anzeigegerät auch künftig an
wechselnden Standorten in der
Stadt und den Ortsteilen ein-
setzen.

Zudem sollen zwei bis drei zu-
sätzliche Anzeigegeräte be-
schafft werden, die an beson-
ders auffälligen Stellen dauer-
haft aufgestellt werden sollen.

Herausgeber: Stadt Engen,
vertreten durch Bürgermeister
Johannes Moser. Verantwortlich
für die Nachrichten der Stadt und
der Verwaltungsgemeinschaft
Engen der Bürgermeister der
Stadt Engen, Johannes Moser.

Verantwortlich für den übrigen
Inhalt, die Herstellung, Vertei-
lung und den Anzeigenteil:
Info Kommunal Verlags-GmbH
+ Drucksachenservice
Jahnstraße 40, 78234 Engen
Tel. 07733/97230
Fax 07733/97231, E-Mail:
info-kommunal@t-online.de
Geschäftsführer: Markus Kretz

Redaktionsleitung:
Gabriele Hering, Etzenbühlstr. 7
78244 Gottmadingen
Tel.+Fax 07731/7946196
Anzeigenannahme/-Beratung
Astrid Zimmermann,
Singener Str. 20, 78267 Aach
Tel. 07774/2277222,
Fax 07774/2277223, e-mail:
astridzimmermann@online.de
sowie
direkt bei Info Kommunal s.o.

Anzeigen-+Redaktionsschluss:
Montag, 12 Uhr

Druck:DruckereiKonstanzGmbH
Kostenlose Verteilung (i.d.R.
mittwochs) an alle Haushaltun-
gen in Engen, Anselfingen, Bar-
gen, Biesendorf, Talmühle, Bit-
telbrunn, Neuhausen, Stetten,
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Mühlhausen, Ehingen, Leipfer-
dingen, Mauenheim, Tengen,
Blumenfeld, Watterdingen, Weil.

Auflage: 9.700

Impressum

15. Hegau-
Bike-Marathon

Straßen-
sperrungen

Welschingen. Die Vorberei-
tungen für den Hegau Bike-
Marathon/UCI MTB Mara-
thon-Weltmeisterschaften sind
nahezu abgeschlossen.

Am Sonntag, 25. Juni, wird es
in Welschingen zu einigen Be-
einträchtigungen bei folgen-
den gesperrten beziehungs-
weise kurzzeitig gesperrten
Straßen kommen: L 190 Wel-
schingen - Weiterdingen Sper-
rung von circa 10.15 bis 14.30
Uhr sowie Waldwege im »Er-
tenhag«.



Mittwoch, 21. Juni 2017 HegauKurier Seite 13

Verstärkt Regelzüge
seehas erhöht Kapazitäten

Hegau. Am kommenden
Wochenende, 24. und 25.
Juni, werden zum grenzüber-
schreitenden Flohmarkt Kon-
stanz/Kreuzlingen (CH) über
80.000 Besucher erwartet. Da-
mit die An- und Abreise un-
kompliziert klappt, erhöht die
SBB GmbH sowohl am Samstag
ab 17 Uhr als auch am Sonntag
von 12 Uhr bis 20 Uhr die Ka-
pazitäten. Bei den Spätzügen
ab 22 Uhr werden die Fahrgäs-
te gebeten, die immer noch
leicht verschobenen Abfahrts-

zeiten aufgrund der Bahnsteig-
sanierungen zu beachten. Die
Nachtzüge fahren mit allen
Unterwegshalten um 00.32
Uhr nach Engen (statt 00.22
Uhr) und um 1.56 Uhr (statt
1.52 Uhr) von Konstanz bis
Singen.

Weitere Informationen unter
www.sbb-deutschland.de
oder beim SBB Kundencenter,
Mobilitätszentrale im Konstan-
zer Bahnhof, Telefon 07531/
915109, ksc@sbb-deutsch
land.de.

Das »Hegau Classic«-Oldtimer-Motorradtreffen fin-
det am Sonntag, 25. Juni, von 10 bis 17 Uhr zum vierten Mal am
Oldtimer- und Fahrzeugmuseum Engen statt. Erwartet werden
zahlreiche Motorräder und Gespanne aller Baujahre und Hub-
raumklassen. Der Teilnehmer mit dem interessantesten Fahr-
zeug erhält dieses Jahr erstmals einen Preis. Außerdem beteiligt
sich das Oldtimermuseum am Sonntag in Hondingen anlässlich
der 1.200 Jahr-Feier.

Bild: Oldtimer- und Fahrzeugmuseum Engen

Der Touristik-Verein Engen lädt die Bevölkerung
und die Feriengäste von Engen am Sonntag, 16. Juli, und am
Sonntag, 27. August, jeweils von 10 bis 14 Uhr zum »Hüt-
ten-Frühschoppen« in/an die Zimmerholzer Hütte ein. Für das
leibliche Wohl werden gekühlte Getränke und Brezeln zum Kauf
angeboten. Der Frühschoppen wird musikalisch umrahmt. Fe-
riengäste mit einer Gästekarte erhalten zehn Prozent Ermäßi-
gung beim Kauf eines Getränks sowie zehn Prozent Ermäßigung
für die Taxi-Fahrt zur Zimmerholzer Hütte (Gültigkeit hat nur die
Engener Gästekarte). Bei diesen Veranstaltungen gibt es für In-
teressierte Informationen zu verschiedenen Ausflugszielen, und
es liegt auch Informationsmaterial über den Hegau und die Stadt
Engen aus. Mit der neuen Aktion möchte der Touristik-Verein,
dass sich Gäste und Besucher des Hütten-Frühschoppens ken-
nenlernen und sich austauschen können.

Erste Hilfe am Kind
Johanniter bieten Kurs an

Hegau. Die Johanniter in Sin-
gen bieten am 1./2. und 3. Au-
gust, jeweils von 9 bis 11.30
Uhr, einen Kurs »Erste Hilfe am
Kind« an. »Kinder sind keine
kleinen Erwachsenen« - dieser
medizinische Grundsatz unter-
streicht, wie wichtig es ist, sich
mit der Ersten Hilfe am Kind zu
beschäftigen, ganz besonders,
wenn Nachwuchs in der Fami-
lie ansteht oder kürzlich dazu-
gekommen ist. Aber auch
Großeltern, Erzieher, Lehrer,
Jugendleiter, Babysitter und
andere Interessierte profitieren

von diesem Kurs. Ein speziell
geschulter, versierter Johanni-
ter-Trainer begleitet die Kurs-
teilnehmer in einer sogenann-
ten Lernreise, bei der sie nicht
nur Wichtiges rund um die
»Erste Hilfe am Kind« kennen-
lernen, sondern auch erfahren,
wie sie Unfällen von Kindern
vorbeugen können.

Informationen und Anmel-
dung bei Andreas Bach, Johan-
niter-Unfall-Hilfe, Zelglestraße
6, Singen, Tel. 07731/99830,
email: andreas.bach@johanni
ter.de.
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Dritter Sieg im dritten Spiel: Die Herrenmannschaft
des Tennisclubs Engen etabliert sich an der Tabellenspitze der
zweiten Bezirksklasse und muss sich langsam, aber sicher mit ei-
nem möglichen Aufstieg auseinandersetzen. Nach Singen und
Geisingen musste auch der TC Kreenheinstetten die Stärke des
jungen Engener Teams anerkennen. Im Gegensatz zu den Spie-
len zuvor war der Matchverlauf allerdings deutlich enger. Nach
den Einzeln stand es nach Siegen von Patrick Villinger, Philipp
Ackermann und Dirk Otto 3:3 bei den in Bestbesetzung angetre-
tenen Gastgebern von der Schäbischen Alb. In den Doppeln
setzte sich die Klasse der Engener durch, und alle Doppel gingen
in den Hegau. Die Doppel spielten David Sachs zusammen mit
Philipp Ackermann, Patrick Villinger mit Nonta Müller sowie
Dirk Otto und Benedikt Meschenmoser. Das Bild zeigt (stehend
von links) Philipp Ackermann, Nonta Müller und David Sachs so-
wie (kniend von links) Benedikt Meschenmoser, Patrick Villinger
und Dirk Otto. Bild: TC Engen

Auf der Jagd nach Bestzeiten: Drei Athleten des TV
Engen nahmen erstmals am Sprintabend des SV Kirchzarten teil.
Sie wollten ihre Bestleistungen über 100 Meter und 200 Meter
verbessern. Der Aktive Florian Bohner (Mitte) erreichte mit
11,70 Sekunden über 100 Meter Saisonbestleistung. Über 200
Meter blieb die Stoppuhr bei 23,96 Sekunden stehen. Elena Ja-
nowicz/U18 (links) schaffte 13,72 Sekunden über 100 Meter
und mit 28,14 Sekunden ihre Bestleistung über 200 Meter. Han-
na Komin/U18 (rechts) sprintete 100 Meter in 13,70 Sekunden,
über 200 Meter lief sie auch Bestleistung mit 28,28 Sekunden.

Bild: TV Engen

Tennisclub Engen

Gelungener
Tennisbrunch

Engen. Am vergangenen
Sonntag organisierte der Ten-
nisclub Engen für seine Mit-
glieder einen Tennisbrunch.
Bei gutem Wetter ging es mor-
gens um 10 Uhr mit einem sehr
vielfältigen Frühstück los - von
Croissants mit Marmelade
über Lachsbrötchen bis hin zu
Weißwürsten mit süßem Senf
und Brezeln war alles dabei.

Das traumhafte Wetter wur-
de natürlich auch direkt auf
dem Tennisplatz ausgenutzt.
Gespielt wurden mehrere Sät-
ze Doppel in unterschiedlichen
Zusammensetzungen. Und
nach einigen Stunden heiß um-
kämpften Tennismatches in
der glühenden Sonne wurde
noch gemeinsam gegrillt, und
der Abend klang gemütlich aus.

DLRG

Ausbildung Ret-
tungsschwimmer

Engen. Die DLRG-Gruppe
Engen bietet allen Interessier-
ten eine Ausbildung zur Ret-
tungsschwimmerin/zum Ret-
tungsschwimmer an. Der In-
tensivkurs wird in einem Zeit-
raum von circa drei Wochen
durchgeführt. Kursbeginn ist
am Mittwoch, 21. Juni, um 18
Uhr im Freibad Engen. Eine
Mitgliedschaft in der DLRG ist
nicht erforderlich.

Interessierte erhalten weitere
Informationen und Details zum
Ablauf im Internet unter www.
engen.dlrg.de. Dort ist auch
eine Online-Anmeldung mög-
lich.

BLHV-Landsenioren

Ins Auto- und
Traktorenmuseum

Hegau. Der BLHV lädt seine
LandseniorInnen am Donners-
tag, 6. Juli, um 14 Uhr ins Auto-
und Traktorenmuseum Boden-
see in Uhldingen-Mühlhofen
ein. Anreise mit eigenen Pkw,
bitte Fahrgemeinschaften bil-
den. Treffpunkt ist auf dem
Parkplatz vom Museum. Nach
der Besichtigung ist gemütli-
ches Beisammensein.

Hegauer FV

Außerordentliche
Versammlung

Hegau. Der Hegauer FV lädt
am Donnerstag, 29. Juni, um
19 Uhr zu einer außerordentli-
chen Mitgliederversammlung
ins Clubheim in Welschingen
ein. Auf der Tagesordnung ste-
hen die Vorstellung der Sport-
platzerweiterung in Welschin-
gen (Bau eines weiteren Kunst-
rasenplatzes in Welschingen),
Diskussion, Fragen sowie die
Abstimmung und Beschluss-
fassung über die Sportplatzer-
weiterung in Welschingen.
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»Entdecke
den Luther in Dir«

Evangelische Kirchengemeinde
bietet Familienfreizeit an

Engen. Die Evangelische Kir-
chengemeinde Engen veran-
staltet auch in diesem Jahr eine
Freizeit für Familien mit kleinen
und großen Kindern. Vom 6.
bis 8. Oktober geht es ins Na-
turfreundehaus »Steppachhal-
de« in Trossingen. Haus und
Umgebung bieten eine Viel-
zahl von Möglichkeiten zur ak-
tiven Freizeitgestaltung. »Wir
wollen auf dieser Freizeit ge-
meinsam spielen, kreativ sein,
singen, lachen, uns bewegen
und miteinander und mit Gott
ins Gespräch kommen.

Außerdem wollen wir immer
wieder für Groß und Klein Be-
gegnungen mit Martin Luther
ermöglichen«, lädt das Organi-
sationsteam herzlich ein.

Die Unterkunft ist ein einfa-
ches, aber sehr schönes Frei-
zeithaus. Dass sich alle am Pro-
gramm und an den Gemein-
schaftsaufgaben (wie zum Bei-
spiel Kochen und Küchen-
dienst) beteiligen, ist selbstver-
ständlich.

Informationen und Anmel-
dungen im Evangelischen
Pfarramt (Tel. 8924), bei Fami-
lie Hoffmann (Tel. 503125)
oder bei Familie Wangerin (Tel.
982798). Die Kosten für zwei
Übernachtungen und Verpfle-
gung belaufen sich auf 40 Euro
für Kinder zwischen drei und
12 Jahren und auf 60 Euro für
Jugendliche ab 13 und Erwach-
sene. Anmeldeschluss ist spä-
testens Ende Juli.

Mit einem Betrag von 3.000 Euro förderte die
Bürgerstiftung Engen die Erneuerung der kompletten Beleuch-
tung in der Kinderwohnung Kunterbunt. »Die Betreuung von
Kindern ist für die Gesellschaft sehr wichtig und liegt uns am
Herzen«, betonte der Bürgerstiftungsvorstandssitzende Jürgen
Stille bei der symbolischen Übergabe des Schecks zusammen mit
Bürgerstiftungs-Geschäftsführerin Caroline Wolf (links) an Ron-
ja Hoppe, Leiterin der Kinderwohnung. Da die Förderung von
Projekten in den Bereichen Jugend, Kultur und Soziales dem Stif-
tungszweck entspreche, sei der Antrag der Kinderwohnung ger-
ne bewilligt worden, so Stille. Damit unterstützte die Ende 2008
gegründete Bürgerstiftung Engen die Kinderwohnung Kunter-
bunt bereits zum fünften Mal, nachdem zuvor ein musikpädago-
gisches Projekt, die Hausaufgabenhilfe und Sprachförderung so-
wie zwei Sommerfreizeiten Zuwendungen erhalten hatten. Seit
ihrer Eröffnung vor 19 Jahren ist die Kinderwohnung Kunter-
bunt eine sehr erfolgreich wirkende Einrichtung, die nicht nur
Kinder von sechs bis circa 14 Jahren durch Hausaufgabenbetreu-
ung unterstützt, sondern ihre Entwicklung durch kreative,
sportliche und erlebnispädagogische Angebote fördert und
stärkt und unterschiedliche Kulturen verbindet. Träger ist das
Diakonische Werk im Kirchenbezirk Konstanz. Bild: Hering

Torkel Steißlingen

Summer-
Night-Swing

Hegau. Auch dieses Jahr wird
die »Blue Monday Big Band«
beim SummerNightSwing in
der Torkel in Steißlingen am
Samstag, 24. Juni, von 19 bis
22 Uhr die Besucher aus nah
und fern begeistern.

Sehr zufrieden zeigten sich
die MusikerInnen um den
Band-Leader Daniel Schirmer
von der großen Resonanz im
vergangenen Jahr und freuen
sich schon sehr auf diesen Auf-
tritt.

Die »BlueMondayBigBand«
tritt in der klassischen Bigband-
Besetzung auf und wird durch
eine Jazz-Blues-Sängerin er-
gänzt. Dadurch wird das musi-
kalische Niveau zusätzlich an-
gehoben.

Der Eintritt ist frei. Spenden
sind willkommen.
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Gelebte Nächstenliebe als Musical
Kinderkantorei »Jubilate«

bringt den »Barmherzigen Samariter« auf die Bühne

Engen. Am Sonntag, 2. Juli, um 10 Uhr, wird die evangelische Auferstehungskirche in En-
gen in ungewöhnliches Licht getaucht: Scheinwerfer setzen Händler und Kaufleute, Räu-
ber, Amtsträger, Schriftgelehrte, aber auch das einfache Volk von Jerusalem in Szene. Der
Eintritt zu diesem Musical ist frei, Spenden sind jedoch herzlich willkommen.

Phantasievolle Kostüme und
große Prospekte, die den Altar-
raum schmücken, entführen in
den Nahen Osten, wie er vor
2.000 Jahren, als Jesus dort
wirkte, ausgesehen haben
könnte. Die 36 SängerInnen
der Kinderkantorei »Jubilate«
warten gespannt auf ihren
Auftritt. Seit knapp einem hal-
ben Jahr haben sie geübt und
sich auf diese Aufführung vor-
bereitet, ein Probenwochen-
ende in Bittelbrunn hat die
Arbeit noch intensiviert und
die Gruppe zusammenge-
schweißt. Die Eltern haben
Kostüme genäht, Requisiten
gesucht und gefunden, Kulis-
sen gebastelt und Bühnenbil-
der gemalt.

Aufgeführt wird das Musical
»Der barmherzige Samariter«,
ein Gleichnis, mit dem Jesus die
Antwort gibt auf die Frage ei-
nes Schriftgelehrten, was denn
zu tun sei, wenn man das »ewi-
ge Leben« erreichen möchte.
Jesus antwortet mit der Gegen-
frage, was denn in der Thora,
dem jüdischen Gesetzbuch,
darüber stehe. Der Schriftge-

lehrte antwortet unter ande-
rem: »Du sollst den Herrn, dei-
nen Gott, lieben mit ganzem
Herzen und ganzer Seele, mit
all deiner Kraft und all deinen
Gedanken, und: Deinen
Nächsten sollst du lieben wie
dich selbst«. Da er aber unsi-
cher ist, wer denn nun sein
»Nächster« sei, antwortet Je-
sus mit dem Gleichnis vom
barmherzigen Samariter, das
die Kinder als Musical einstu-
diert haben. Es erzählt von ei-
nem Händler, der im Gebirge
zwischen Jerusalem und Jeri-
cho von Räubern überfallen,
ausgeraubt und halb tot ge-
schlagen am Straßenrand lie-
gengelassen wird. Zwei Amts-
und Würdenträger gehen vor-
bei, ohne sich um ihn zu küm-
mern. Ein Mann aus der Frem-
de, aus Samaria, fühlt sich je-
doch verantwortlich: Er ver-
sorgt den Mann und seine
Wunden, bringt ihn zu einer
Herberge und gibt dem Wirt
Geld, damit dieser für dessen
Genesung sorgen kann. Dem
Schriftgelehrten wird klar, wel-
cher der drei sich gegenüber

dem Händler als »Nächster«
erwiesen hat, worauf ihn Jesus
auffordert, ebenso zu handeln
wie dieser.

In Zeiten von Verfolgung und
Flüchtlingsnot weltweit ist dies
eine überaus aktuelle Hand-
lungsanweisung, die Jesus in
diesem Gleichnis gibt, das die
Kinder lebendig und engagiert
auf die Bühne bringen. Die Lie-
der und Songs sind von Kanto-
rin Sabine Kotzerke teilweise
für diese Aufführung kompo-
niert worden.

Sie setzte auch die Instru-
mentierung durch das sieben
Musikerinnen umfassende En-
semble, das die Kinder live be-
gleitet, in Noten, studierte alles
ein und hat die Gesamtleitung
inne.

Bei dieser Gelegenheit wird
auch die neue Akustikanlage
der Kirche zum ersten Mal zum
Einsatz kommen. Ihre Finanzie-
rung und Installation war und
ist eines der Hauptanliegen des
»Förderkreises für Kirchenmu-
sik an der evangelischen Auf-
erstehungskirche Engen« für
dieses Jahr.

Intensiv bereiteten sich junge und erwachsene Mitwirkende bei einem Probenwochenende in Bittel-
brunn auf die Aufführung des Musicals »Der barmherzige Samariter« am Sonntag, 2. Juli, um 10 Uhr
in der evangelischen Auferstehungskirche Engen vor.

BUND-Kindergruppe

Zu Bert Biber
Hegau. Alle Kinder, die sich

für Tiere und Pflanzen interes-
sieren, sind herzlich zur BUND-
Kindergruppe am Freitag, 30.
Juni, um 15 Uhr eingeladen.
Diesmal heißt es »Gestatten,
Bert Biber, wollen wir uns ken-
nen lernen?«. Anmeldung bis
spätestens zwei Tage vor der
Veranstaltung. Die Kosten be-
tragen 2 Euro, eine Mitglied-
schaft beim BUND ist nicht er-
forderlich.

Bitte ein kleines Vesper und
etwas zu trinken mitbringen
sowie feste Schuhe. Die Veran-
staltung findet auch bei Regen
statt.

Die Kinder zwischen sechs
und zehn Jahren treffen sich in
Tengen am Ende der Schwarz-
waldstraße an der Kreuzung
Richtung Büßlingen/Wiechs
am Randen - ehemalige Müh-
le. Die Veranstaltung endet um
17 Uhr

Kontakt: Ina Geiger-Frisch-
bier, Tel. 07733/7710 oder
mobil: 015204690278, Bund.
engen@gmail.com.

Blickpunkt
Geschäftsleben

Der erste Feierabendhock die-
ses Jahres findet morgen, Don-
nerstag, 22. Juni, im Engener
Altdorf bei der Weinhandlung
Gebhart statt. Der Engener
Stimmungsmacher und Live-
musiker Pirmin Wäldin sorgt ab
18 Uhr mit fetziger Livemusik
für die musikalische Unterhal-
tung der Gäste. Für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt,
der Eintritt ist frei. Familie Geb-
hart freut sich mit dem fleißi-
gen Helferteam auf viele Gäs-
te. Die Veranstaltung findet
nur bei schönem Wetter statt
(Info-Telefon 07733/5422).
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Pfarrgarten Engen

Frühschoppen
mit Jazz

Engen. Am Sonntag, 2. Juli,
um 11.30 Uhr nach dem Got-
tesdienst, werden mitreißende
Rhythmen im Pfarrgarten in
Engen die Altstadt musikalisch
beleben. Die »Blue Monday
Big Band« aus Steißlingen gibt
bis circa 14 Uhr ein Jazz-Kon-
zert. Die Band tritt in klassi-
scher Big-Band-Besetzung auf
und wird auch durch eine Sän-
gerin ergänzt. Die Besucher
werden mit einem breiten Re-
pertoire von Swing bis Jazz mit
Musik von Glenn Miller, Benny
Goodman, Duke Ellington und
vielen mehr unterhalten.

Der Eintritt ist frei, für das
leibliche Wohl ist durch das
Gemeinde- und Pfarrhausteam
der Katholischen Kirchenge-
meinde bestens gesorgt. Spen-
den für die Big Band sind will-
kommen.

Bei Regen muss die Veran-
staltung leider ausfallen.

Modellbahnfreunde

Basteln
Hegau. Das nächste Basteln

der Modellbahnfreunde Mühl-
hausen-Ehingen mit der Ju-
gend findet am Samstag, 24.
Juni, um 14 Uhr in der Schule in
Mühlhausen statt.

Wohnviertelkreis

Treffen
Engen. Die Mitglieder des

Wohnviertelkreises treffen sich
am Mittwoch, 28. Juni, um 20
Uhr im Pfarrhaus. Neben einer
Besinnung, dem Austausch
und der Diskussion von even-
tuellen Neuerungen soll auch
das gemütliche Beisammensein
nicht zu kurz kommen.

Außerdem können die Mate-
rialien für Juli, August und Sep-
tember mitgenommen wer-
den.

Klinghoff-Duo

Konzert
Hegau. Am Freitag, 30. Juni,

um 20.30 Uhr, werden die Flö-
tistin Reinhilde Klinghoff-Kühn
und der Gitarrist Werner Kling-
hoff im Bootsstüble in Wangen
ein facettenreiches Programm
mit Werken von Giuliani, Mo-
zart, Paganini, Elgar, Machado,
Piazzolla und mehr zu Gehör
bringen.

Sie spielen alles, was gut ist,
auch Jazziges und Piècen aus
dem Salon.

Grundlagen des Islam
»Theologischer Abend« am 27. Juni

Engen. Das Katholische Bil-
dungswerk der Seelsorgeein-
heit Oberer Hegau lädt zu
sechs »theologischen Aben-
den« mit dem Theologen, Phy-
siker und angehenden Priester
Daniel Johann ein. Er möchte
vermitteln, dass das, was die
Kirche von den Menschen
möchte, nicht blinder Glaube
ist, sondern ein Glaube, der
nach Einsicht sucht, ein Glau-
be, der verstehen will. Daher ist
eine der vornehmsten Rollen
der Kirche die der Lehrerin, die
im Vertrauen auf Offenbarung
und menschliche Vernunft den
suchenden Menschen die Ge-
heimnisse Gottes intellektuell
näher bringt. Die theologi-
schen Abende bestehen aus ei-
nem interaktiven Vortrag, der
viel Raum für Fragen und Dis-
kussion bietet. Jeder Abend ist
eigenständig und kann unab-
hängig von den anderen be-

sucht werden. Angehörige jed-
weder Glaubensrichtung sowie
Ungläubige, Zweifelnde und
Suchende sind gleichermaßen
herzlich willkommen.

Das Thema des zweiten
Abends ist der Islam. Er ist die
zweitgrößte Religion der Welt
und eng mit dem Christentum
verwandt. Aufgrund des Auf-
kommens von sich auf islami-
schen Fundamentalismus be-
rufenden internationalem Ter-
rorismus begegnen heute viele
Christen dem Islam mit Miss-
trauen, Angst oder offener
Feindschaft.

Der Abend findet am Diens-
tag, 27. Juni, um 20 Uhr im
Gemeindezentrum in Engen/
Hexenwegle statt.

Der dritte Abend findet am
Dienstag, 4. Juli, zum Thema
»Naturwissenschaft und
Schöpfung« statt. Die Teilnah-
me ist kostenlos.

Älteste monotheistische
Religion

Vortrag über Grundlagen des Judentums

Engen. Das Katholische Bil-
dungswerk der Seelsorgeein-
heit Oberer Hegau lädt alle In-
teressierten am Donnerstag,
29. Juni, um 20 Uhr ins Ge-
meindezentrum Engen/He-
xenwegle zu einem Vortrag
mit Dr. Alexander Mittelstaedt,
Historiker, über die Grundla-
gen des Judentums ein. Mit nur
etwa 15 Millionen Anhängern
weltweit steht das Judentum
unter den großen Weltreligio-
nen, von der Anhängerzahl her
betrachtet, weit abgeschlagen
an fünfter Stelle nach dem
Christentum mit etwa 2,2 Mil-
liarden Anhängern, dem Islam
mit etwa 1,6 Milliarden, dem
Hinduismus mit etwa 1 Milliar-
de und dem Buddhismus mit
etwa 500 Millionen Anhän-
gern.

Dennoch ist die jüdische Reli-
gion in religionsgeschichtlicher
Hinsicht von großer Bedeu-
tung. Das Judentum ist die äl-
teste monotheistische Religi-
on, deren Anhänger an »den
einen, einzigen, unsichtbaren«
Gott glauben. Sie wurde vor
über 3.000 Jahren im Gebiet

des heutigen Israel verbreitet.
Aus dem Judentum entwickel-
ten sich später das Christentum
und der Islam. Alle diese drei
Religionen haben den gemein-
samen Stammvater Abraham.

Grundlage des Judentums ist
die Tora, das sind die fünf Bü-
cher Mose, die den für das Ju-
dentum wichtigsten ersten Teil
der hebräischen Bibel (Tanach)
bilden. Der Tanach besteht aus
den drei Teilen Tora (»Wei-
sung«), Nevi’im (»Propheten«)
und Ketuvim (»Schriften«).
Das Christentum hat alle Bü-
cher des Tanach als sein »Altes
Testament« übernommen.

»Das heutige Judentum ist
das Ergebnis einer langen Ent-
wicklung. Am Anfang war die
Religion des alten Israel, dann
die des Exils und Nachexils und
schließlich nach der Zerstörung
des Tempels 70 nach Christus
die Konzentration auf Schrift
und Auslegung. Diese Form
des Judentums hat bis heute
Bestand«, so der Historiker Dr.
Alexander Mittelstaedt. Ein-
tritt: 3 Euro, SchülerInnen und
Studierende frei.
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- Herr Günter Sturm, Engen, 75. Geburtstag
am 27. Juni

Unser Jubilar

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 24. Juni: Haydn-Apothe-
ke, Konstanzer Straße 75, Radolfzell,
Telefon 07732/910050
Sonntag, 25. Juni: Ring-Apotheke,
Ekkehardstraße 59c, Singen, Telefon
07731/62252
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf: 0160/
5187715, Tierrettung LV Südbaden,
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell, Tel.
07732/941164

Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminverein-
barung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin: Pia
Faller
Sozialstation Oberer Hegau St.
Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a, En-
gen, Nachbarschaftshilfe + Dorfhel-
ferinnen-Station, Tel. 07733/8300
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
Mobiler Pflegedienst & Tagespfle-
ge Krüger, rund um die Uhr erreich-
bar, Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung, Tel.
07731/958040

Diakonisches Werk des Evang. Kir-
chenbezirks Konstanz, Außenstelle
Engen, Bei der Säge 8a, 78234 En-
gen Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonflikt-Beratung, Migra-
tionsberatung. Telefonische Termin-
vereinbarungen: Montag bis Don-
nerstag von 9-12 Uhr unter 07731/
86080 (Singen) Freitags von 8-11.30
Uhr unter 07733/6340 (Engen)
Psychologische Beratungsstelle
des Landkreises Konstanz für Kinder,
Jugendliche und Eltern, Sprechzei-
ten: Montag bis Donnerstag von 8
bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr und Freitag
von 8 bis 12 Uhr, Singen, Wehrdstr.
7, Tel. 07531/800-3311

Psychologische Beratungs- und
Behandlungsstelle und Fachstelle
für Suchtprävention und Gesund-
heitsförderung, Hegaustr. 27a, Sin-
gen, tel. Anmeldung Dienstag und
Donnerstag, 07731/61787

pro Familia, Gesellschaft für Fami-
lienplanung, Sexualpädagogik & Se-
xualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di
12-13 Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/
505235, Betreuungsverein als An-
sprechpartner für gesetzliche Betreu-
ungen, Vorsorgevollmachten und
Betreuungsverfügungen und Cari-
tassozialdienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/
oder 0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/He-
gau e.V., Gewinnung, Beratung,
Begleitung ehrenamtlicher gesetzli-
cher Betreuer, Info über Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfü-
gung, Büro Singen, Thurgauer Str.
23 a, Tel. 07731 31893, Fax: 07731
948583, E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Ma-
ria Lenzen, Im Scheurenbohl 43, En-
gen, Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300

Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und
sterbender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsange-
bot zu Hospiz- und Palliative Care-
Fragen jeden Dienstag 12.30 bis
14.00 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung.
An jedem ersten Montag Ge-
sprächskreis für Trauernde, 18 bis 20
Uhr, Gambrinus 1, erstes OG, Sin-
gen.
Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz, Tel.
07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Bereitschaftsdienst der Stadtwer-
ke Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.

Beratungen + Bereitschaftsdienste

Katholische Kirche

Samstag, 24. Juni:
Engen: 17.30 Uhr italienischer Ro-
senkranz in der Hauskapelle Son-
nenuhr
Aach: 18.30 Uhr Hl. Messe
Zimmerholz: 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 25. Juni:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für
die Seelsorgeeinheit mit Kinderkir-
che
Anselfingen: 9 Uhr Hl. Messe
Bittelbrunn: 9 Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 10.30 Uhr Festgot-
tesdienst zum Patrozinium, mitge-
staltet vom Kirchenchor, anschlie-
ßend Pfarrfest

Kirchliche Nachrichten
Swimmy: Der Ausflug der Swim-
mys findet am Samstag, 24. Juni,
statt. Auf dem Programm stehen
eine Fahrt mit der Sauschwänzle-
bahn, eine Schifffahrt auf dem
Schluchsee sowie ein Spaziergang
im kleinen Tiergehege und vieles
mehr. Abfahrt für die »Engener« ist
um 7.55 Uhr bei der Autobahn-
raststätte »West«. Mit einem
Abendessen in der Raststätte been-
den die Teilnehmer den Ganztages-
Ausflug.
Mühlhausen - Patrozinium: Am
Sonntag, 25. Juni, um 10.30 Uhr,
wird herzlich zum Patrozinium in
die Mühlhauser Pfarrkirche Sankt
Peter und Paul eingeladen. Der fei-
erliche Gottesdienst wird vom Kir-
chenchor Mühlhausen musikalisch
mitgestaltet. Anschließend wird
zum Pfarrfest eingeladen. Die
kirchlichen Vereine und Gruppen
sorgen für das leibliche Wohl, die
Jugendleiter kümmern sich um die
kleinen Besucher, der Musikverein
aus Mühlhausen sorgt für die musi-
kalische Unterhaltung.
Kindergottesdienst in Engen: Am

Sonntag, 25. Juni, ist um 10.30 Uhr
in Engen Kindergottesdienst. Alle
Kinder im Alter von drei bis neun
Jahren werden vom Kinderkirchen-
Team nach dem Eingangswort ab-
geholt und feiern im Veranstal-
tungsraum im Pfarrhaus ihren Got-
tesdienst.
Offener Tanzkreis: mit meditati-
vem Tanzen und Folklore am
Dienstag, 27. Juni, von 19.30 bis
21.30 Uhr im Saal des Gemeinde-
zentrums. Interessierte sind herzlich
willkommen.

Ökumenische Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag, 25. Juni: 11 Uhr Katholi-
sche Eucharistiefeier mit dem ka-
tholischen Pfarrer Gebhard Rei-
chert, musikalisch gestaltet

Evangelische Kirche
Gottesdienst:
Sonntag, 25. Juni: 11 Uhr Gottes-
dienst (Pfarrer Wurster), anschlie-
ßend Gemeindefest

Gemeindetermine/Kreise
Außer den Hauskreisen finden die
Kreise im evangelischen Gemeinde-
haus neben der Kirche statt. Wo
sich die Hauskreise treffen, kann
beim Evangelischen Pfarramt, Tel.
07733/8924, erfragt werden.
Mittwoch: 9.30 Uhr Krabbelgrup-
pe, 20 Uhr Senfkorn
Donnerstag: 16 Uhr Café Interna-
tional
Freitag: 19.15 Uhr Jugendkreis
Montag: 18.45 Uhr Jugendkanto-
rei, 20 Uhr Kantorei
Dienstag: ab 14 Uhr Kinderkanto-
rei Jubilate

Christliche Gemeinde
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst,
Kindergottesdienst, Am Bahndamm
3, (www.cg-engen.de)

Kirchliche Nachrichten

»Das Wort
sie sollen lassen stahn!«

Evangelisches Gemeindefest am Sonntag

Engen. Die Evangelische Kir-
chengemeinde lädt am Sonn-
tag, 25. Juni, zu einem fröhli-
chen und abwechslungsrei-
chen Gemeindefest ein, das um
11 Uhr mit einem Gottesdienst
beginnt. Und was liegt näher
im Jahr des Reformationsjubi-
läums, als sich mit Martin Lu-
ther zu beschäftigen? Er hat die
Bibel sehr hoch geschätzt und
sie aus den Ursprachen in das
Deutsche übersetzt, in einer so
kongenialen Weise, dass sie re-
gelrecht sprachschöpferisch
wirkte. Luther hat sich auf die
Bibel berufen, als er 1521 auf

dem Reichstag zu Worms seine
Lehren widerrufen sollte: »Hier
stehe ich …«.

»Wir fragen: Warum hatte
die Bibel für ihn so einen hohen
Stellenwert? Und was bedeu-
tet sie uns heute noch? Wir
werden zu diesem Anlass eine
schöne neue Altarbibel einfüh-
ren, in der neuen Übersetzung
von 2017. Und wir haben eine
“Wanderbibel" zu Gast, die
durch den ganzen Konstanzer
Kirchenbezirk wandert. Daraus
werden wir eine Seite gestal-
ten«, kündigt Pfarrer Michael
Wurster an.
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